
Donnerstag, 6. Februar 2014 , von Freeman um 19:00 

Vizeaussenministerin Victoria Nuland sagt in einem durchgesickerten 
Telefongespräch,
"Fick die EU!"

…..Nuland reiste nach Kiew und mischte sich unter die Demonstranten, mischt sich damit in die 
inneren Angelegenheiten der Ukraine ein. ….

Jetzt ist ein Telefongespräch als Youtube-Video am 4. Februar veröffentlicht worden, wo man die 
Stimme des US-Botschafters für die Ukraine, Geoffrey Pyatt, und Victoria Nuland hört. Wurde von 
"jemand" aufgezeichnet. Beide diskutieren dabei die Rolle der ukrainischen Oppositionsführer, wen 
man auf den Posten des Regierungschef hieven soll, wie die Vereinten Nationen (UN) involviert 
werden können, sowie ihre Frustration über die Tatenlosigkeit und Mangel an Entscheidung der 
Europäischen Union (EU), um die Krise in der Ukraine im Sinne Washington zu lösen.

Aus dem durchgesickerten Telefongespräch geht klar hervor, die USA bestimmen wer in Zukunft 
das Land führen soll und nicht das ukrainische Volk....

Für diesen "Regimewechsel" in der Ukraine gibt Washington 5 Milliarden Dollar aus, so viel ist 
ihnen die Eroberung des Landes über die Hintertür mit kriminellen Tricks wert. …. Das entlarvende 
Gespräch fand scheinbar am 25. Januar statt, nach dem Präsident Viktor Janukowytsch den 
sogenannten Oppositionsführer Arseniy Jatseniuk den Posten des Premierminister anbot und Vitali 
Klitschko das Vizeamt, ein Angebot das beide ablehnten.....

Nuland fragt Botschafter Pyatt: "Was denken Sie?"

"Ich meine wir sind im Spiel. Der Klitschko Typ ist offensichtlich der komplizierte Elektron hier," 
sagt Pyatt zu Nuland. "Speziell die Ankündigung, er soll Vize-Premierminister werden. Und Sie  
haben meine Depeschen gesehen über den Ärger mit der Hochzeit (der Oppositionsführer) jetzt.  
Deshalb versuchen wir sehr schnell herauszufinden, wo er steht mit seinem Zeug. Aber ich glaube  
Ihre Argumente an ihn, die ich glaube Sie ihm gegenüber bringen müssen, das nächste  
Telefongespräch das wir arrangieren müssen, sind genau die selben die Sie gegenüber Yats  
(Yatsenniuk) äusserten, und ich bin froh Sie haben ihn blossgestellt, wo er in diesem Szenario  
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reinpasst. Und ich bin sehr froh er sagte was er sagte als Antwort."

Nulan meinte dazu, Klitschko sollte keine Rolle in der Regierung gegeben werden.

"Ich glaube Klitsch sollte nicht Teil der Regierung sein. Ich glaube es ist nicht notwendig. Ich  
glaube nicht es ist eine gute Idee," sagt sie.

"Ja ... meine ich auch ... das er nicht in die Regierung gehört, er soll einfach draussen bleiben und  
seine politische Hausaufgaben machen," sagt Pyatt. "Ich denke wie der Prozess vorwärts geht,  
wollen wir die moderaten Demokraten zusammenhalten," und meint damit Yatseniuk, 
Batkivshchyna und Klitschkos UDAR-Partei.

Pyatt sagt: "Das Problem wird Tiahnybok und seine Typen sein,” der Anführer der nationalistischen 
Swoboda Partei. 

Aus dem Gespräch geht hervor, Nulan favorisiert Yatseniuk.

"Ich glaube Yats (Yatseniuk) ist der Type mit der Wirtschaftserfahrung, die Regierungserfahrung ...  
was er braucht ist Klitsch und Tiahnybok ausserhalb. Er muss mit ihnen viermal die Woche reden,  
wissen Sie. Ich glaube wenn Klitsch reingeht, wird er auf diesem Level sein, für Yatseniuk arbeiten,  
das wird nicht funktionieren," sagt sie.

"Ja, ich meine das stimmt," sagt Pyatt.

Die beiden diskutieren dann, Nuland soll sich direkt mit Klitschko in Verbindung setzen und Pyatt 
sagt, "und dabei mit dem Persönlichkeits-Management unter den drei helfen."

Bevor das Gespräch endet, sagt Nuland sie hätte noch eine Sache für Pyatt.

Sie kommentiert den Mangel an Druck auf Yanukovych von Seiten der EU und erklärt, sie hätte mit 
der UN gesprochen und Generalsekretär Ban Ki-moon würde jemand in die Ukraine schicken "um 
zu helfen diese Sache zusammenzufügen und die UN soll es machen."

Sie drückt dann ihre Einstellung zur EU aus: "Und wissen Sie, fick die EU!"

"Genau," antwortet Paytt. "Und ich denke wir müssen was tun um es zusammenzufügen, denn Sie  
können sicher sein, wenn es anfängt Höhe zu gewinnen, werden die Russen hinter der Bühne es  
torpedieren. Lasst uns an Klitschko arbeiten, und ich glaube wir sollten eine internationale  
Persönlichkeit hier her kommen lassen (Ukraine) und der Geburtshelfer dieser Sache sein." 

Das Gespräch endet in dem Nuland sagt, sie wird US-Vizepräsident Joe Biden dazu bringen mit 
Yanukovych zu telefonieren, "als Aufpasser damit die Sache verhebt." Es ist bekannt, Biden hat 
tatsächlich viermal mit Yanukovych in den vergangenen Wochen telefoniert. 

Aus dem Gespräch geht klar hervor, Washington ist der "Geburtshelfer" einer neuen Regierung und 
bestimmt wer sie führt und wer nicht. Eine unglaubliche Einmischung. Jetzt wissen die Ukrainer 
was hinter den Kulissen läuft. Sie werden nicht gefragt. Die sogenannten Oppositionsführer sind 
nur Schachfiguren. Was auch ersichtlich ist, wie die Amerikaner über die Europäer denken, nämlich 
sie zeigen ihnen den Mittelfinger! Na na, macht eine "Dame" so etwas, solche schlimmen Worte 
über den "Partner" zu benutzen?

Was wieder deutlich geworden ist, für Washington sind alle Länder der Welt nur Kolonien oder 



Vasallen und wer dort regiert bestimmen sie. Ist in Europa genauso. Sie verachten eine 
Selbstbestimmung durch das jeweilige Volk und halten nichts von echten Wahlen und Demokratie. 
Wer sich dieser Fremdbestimmung nicht unterwirft kommt auf die Liste der Schurkenstaaten, wird 
mit übelster Propaganda verleumdet, massiv mit Sanktionen bestraft und mit einem Krieg bedroht.
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